
TEXT: 

 

Im Jahr 2016 hat der Präsident des Europäischen Patentamts drei Personalvertreter, alle 

Gewerkschaftsmitglieder, entlassen. Drei weitere Personalvertreter wurden 2015 und 2016 

auf brutale Weise im Rang herabgesetzt. Während der letzten vier Jahre haben fünf 

Mitarbeiter des EPA Selbstmord begangen. Das EPA versteckt sich hinter seiner 

Immunität und hat jede unabhängige Untersuchung der örtlich zuständigen Behörden im 

Hinblick auf die Umstände dieser Todesfälle abgelehnt. Wenngleich der Oberste 

Gerichtshof der Niederlande vor Kurzem die Immunität des EPA bekräftigt hat, bleiben die 

Schlussfolgerungen des Berufungsgerichts hinsichtlich der Verletzungen der Grundrechte 

in vollem Umfang gültig. Hätten diese Handlungen innerhalb der europäischen 

Institutionen stattgefunden, wären zweifellos schnelle Maßnahmen ergriffen worden, um 

die Verantwortlichkeiten zu klären und die sich aufdrängenden Sanktionen zu verhängen, 

nichts davon jedoch beim EPA. 

 

Die EU-Kommission hat das EPA mit der Erteilung des Einheitspatents beauftragt. Alle 

achtundzwanzig EU-Länder haben einen Sitz im Verwaltungsrat des EPA. Die 

Kommission hat darin die Funktion eines Beobachters und kann somit ihre Meinung 

kundtun. Seit mehr als drei Jahren haben zahlreiche Parlamentarier die sehr 

"problematische" soziale Situation beim EPA bemängelt. Beabsichtigt sie, dazu Stellung 

zu nehmen und/oder die parlamentarische Position innerhalb des EPA aufzugreifen? 

 

Welches ist die offizielle Position der Europäischen Kommission hinsichtlich dieser 

sozialen Missstände? 

 

Spricht sie sich zugunsten einer unabhängigen Untersuchung aus? 


